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Liebe Abonnentinnen und Abonnenten,

bevor überhaupt klar ist, wie ernst es Wirtschaftsminister Sigmar Gabriel (SPD) mit einer Ein-
schränkung von Rüstungsexporten wirklich ist, rennen Lobbyisten und Betriebsräte der Rüs-
tungsindustrie den Abgeordneten die Bude ein. Aus Anlass des unter anderem auch von den
Gewerkschaften ausgerufenen Antikriegstags am 1. September sollten wir die Aufmerksam-
keit darauf lenkten, dass das eigentliche Ziel die Abschaffung der Rüstungsproduktion sein 
muss. Weil das nicht gegen die Interessen der Rüstungsbeschäftigten durchgesetzt werden 
kann, ist eine tatsächliche Rüstungskonversion dringend nötig. Wir sollten entsprechende Ar-
gumente in Politik und Gewerkschaften einbringen.

Die Frage von Waffenlieferungen an den Irak erhitzt derzeit die Gemüter. In der Rubrik 
„Empfängerländer“ > „Irak“ finden Sie Argumente und Stimmen gegen diese Waffenexporte. 
Über diese Diskussion geraten andere wichtige Themen derzeit etwas aus dem Blickfeld, wie
etwa die Waffenlieferungen der Firma Sig Sauer an Kolumbien. Gegen diese haben Paul 
Russmann und Jürgen Grässlin als Sprecher der Aufschrei-Kampagne übrigens Strafanzei-
ge wegen des Verdachts illegaler Waffenexporte gestellt. Darüber berichteten unter anderem
die Tagesschau und die Süddeutsche Zeitung.

Ein Lichtblick in der Diskussion um Rüstungsexporte sind die Äußerungen von Margot Käß-
mann, der Schirmherrin der Aktion Aufschrei: Sie will das Übel an der Wurzel packen und 
Rüstungsexporte vollständig abschaffen und im Übrigen auch die Bundeswehr. In einer Zeit 
in der „Abrüstung“ nicht einmal mehr als Wort auftaucht, ist die Infragestellung von Militär 
und Militäreinsätzen eine zukunftsweisende Diskussion. Wichtige Argumente zur Verfas-
sungswidrigkeit der Genehmigung von Rüstungsexporten durch den Bundessicherheitsrat 
enthält der Artikel von Otfried Nassauer.

Die im Folgenden angerissenen Themen sind eine kleine Auswahl der zahlreichen Meldun-
gen zu Rüstungsexporten. Lesen Sie mehr davon auf unserer Website unter "Neues".

Mit herzlichen Grüßen

Anke Wollny und Otto Reger
Online-Redakteurin und Online-Redakteur der Aktion Aufschrei - Stoppt den Waffenhandel!

Irak: Friedensinitiativen warnen vor Waffenlieferungen
Vertreter verschiedener Friedensinitiativen darunter auch Paul Russmann, einer der Spre-
cher der Aufschrei-Kampagne und Geschäftsführer von Ohne Rüstung Leben, haben gegen-
über dem Evangelischen Pressedienst vor Waffenlieferungen in den Irak gewarnt.

Lesenswert: Der „Freitag“ über den Einfluss der Rüstungslobby auf die Politik
Der Wechsel von Ex-Entwicklungsminister Dirk Niebel (FDP) zu Rheinmetall sei nur ein be-
sonders extremer Fall der Verflechtung von Politik und Rüstungsindustrie, meint „Der Frei-
tag“. Die Wirtschaft nehme an vielen Punkten Einfluss.

Strafanzeige der Aufschrei-Kampagne gegen Sig Sauer
Paul Russmann und Jürgen Grässlin haben als Sprecher der Aufschrei-Kampagne Strafan-
zeige wegen des Verdachts illegaler Waffenexporte gegen die Firma Sig Sauer gestellt. Dar-
über berichteten unter anderem die Tagesschau und die Süddeutsche Zeitung.

http://www.aufschrei-waffenhandel.de/Pressespiegel.529.0.html#c4887
http://www.aufschrei-waffenhandel.de/Informationen.288.0.html#c4929
http://www.aufschrei-waffenhandel.de/Irak.600.0.html#c4964
http://aufschrei-waffenhandel.de/Neues.87.0.html
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Margot Käßmann spricht sich gegen jegliche Rüstungsexporte aus
Margot Käßmann, die Schirmherrin der Aktion Aufschrei, hat gegenüber dem „Spiegel“ die 
deutsche Rüstungsexportpolitik heftig kritisiert und sich für einen Verzicht auf jegliche Rüs-
tungsexporte ausgesprochen – auch an Nato-Staaten und befreundete Länder.

Sig Sauer lieferte Waffen nach Kolumbien schon früher als bisher gedacht
Nach Informationen der Süddeutschen Zeitung weiten sich die Vorwürfe gegen die Waffen-
schmiede Sig Sauer aus. Offenbar hat die Firma schon länger als bisher bekannt über die 
USA Waffen nach Kolumbien exportiert. Das gehe aus neuen Dokumenten hervor.

Rüstungsexportgenehmigungen: Zweifel an Rechtsmäßigkeit des Verfahrens
In Deutschland werden Rüstungsexporte vom Bundessicherheitsrat genehmigt. Dieses Ver-
fahren könnte verfassungswidrig sein. Das geht aus einem Bericht des „Spiegel“ und aus ei-
nem Artikel des Journalisten und BITS-Leiters Otfried Nassauer hervor.

Die Linke: Rüstungsexporte auch in Ukraine stoppen
Die Linke sieht in dem Stopp des Rüstungsdeals mit Russland nur einen ersten Schritt. Um 
den Konflikt in der Ostukraine zu entschärfen, müssten auch die Rüstungsexporte an die 
Ukraine gestoppt werden, fordert die Linken-Abgeordnete Christine Buchholz.

Stopp des Rüstungsdeals mit Russland: restriktivere Rüstungspolitik oder nur Show?
Das Online-Magazin „Telepolis“ geht der Frage nach, ob der Exportstopp für ein Gefechts-
übungszentrum nach Russland ein Beispiel für eine restriktivere Rüstungsexportpolitik ist. 
Auch Paul Russmann, Sprecher der Aufschrei-Kampagne, kommt dabei zu Wort.

Grüne fordern Überprüfung aller Rüstungsexporte
Nach dem Stopp des Rheinmetall-Deals mit Russland sollen alle anderen Rüstungsgeschäf-
te auch überprüft werden. Das forderte Anton Hofreiter, Fraktionschef der Grünen, im Ge-
spräch mit der Neuen Osnabrücker Zeitung.

Friedensradtour: Mahnwache und Aktionen vor den Toren von Heckler & Koch
Elf junge Leute vom Internationalen Versöhnungsbund machten auf ihrer Friedensradtour 
von Köln nach Konstanz am 28. Juli in Oberndorf vor der Waffenschmiede Heckler & Koch 
Halt, um der Opfer von Kleinwaffen zu gedenken.

Aktion Aufschrei können Sie auch so unterstützen:
- Facebook-Präsenz besuchen und „teilen“ oder „mögen“
https://www.facebook.com/Stopptdenwaffenhandel
- Folgen Sie uns auf Twitter“
https://twitter.com/AktionAufschrei
- Mitgliedschaft im Aktionsbündnis
http://www.aufschrei-waffenhandel.de/Mitgliedschaft-im-Aktionsbuend.174.0.html
- Eigene Veranstaltung planen
http://www.aufschrei-waffenhandel.de/Veranstaltung-planen.71.0.html
- Spenden
http://www.aufschrei-waffenhandel.de/Spenden.75.0.html
- Newsletter direkt abonnieren:
https://info.dfg-vk.de/listinfo/aufschrei-waffenhandel-info
- Newsletter per E-Mail abonnieren
newsletter-bestellen@stoppt-den-waffenhandel.de

Rückmeldung: Lob, Kritik, Anregungen bitte per E-Mail an:
info@aufschrei-waffenhandel.de
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